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eilage ILI Karlsruher Zeitung
Mittwoch , 17. Juni 1885 .

T Statistik über das Telegraphenwese »
für 1883 .

Die neuerdings erschienene , von dem Internationalen Tele¬

graphenbureau in Bern zusammengestellte Statistik , über dgsTelegraphenwesen für das Jahr ;1883 enthält eine HjWHkeres -
n wir naMchettd ^ MeMgen

sanier Zahlenangabe » , ZEsten
lasten . Es betrug :

.zoll die
die Länge der die Zahl der die Zahl der .Telegraphen - Telegraphen - Telegraphen -

leituugeu anstalten apparate -in Deutschland . . . . . . 273 .535 km 11,334 15,399 *
.
«„ Oesterreich -Ungarn . . . 104,659 „ 4,034 5,487 "

„ Spanien . 841 937„ Frankreich . . . . 7,523 10,080„ Großbritannien . . . . . 224,798 „ 5.87S 16,001„ Italien . 2,737 2,932„ Rußland . . . . . 2,960 3,015
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Deutschland steht darnach sämmtlichen europäischen Staatenvoran in Bezug auf die Länge der Telegraphenleitungen unddie Zahl der Telegraphenanstalten . Hinsichtlich der Telegramm¬zahl bleibt Deutschland dagegen hinter England und Frankreichund hinsichtlich der Telegrammgebühren hinter diesen beiden
Ländern und Rußland zurück. Was den Vergleich mit dem
letzteren Staat betrifft , so erklärt sich die höhere Einnahme des¬
selben durch den wesentlich höheren russischen Telegrammtarif ;den beiden elfteren Ländern gegenüber , von welchen Frankreich

wie

33,741>,172
-871
MS

ungefähr denselben , England aber einen
Deutschland besitzt , könnte die geringere Zahlin Deutschland auffallend erscheinen: Dieselbeklärlich , wenn man bedenkt , daß der Telegraph in Deutschlandnoch bei weitem nicht so allgemein benützt wird, , wie in den ge¬nannten beiden Ländern , und wenn man den Fremdenverkehr dergroßen Städte , insbesondere von Daris , und Ibei G roßbritanniendie umfassenden Handelsbeziehungen und «b -ei «kk>Mere Zahl vonZeitungstelegrammen in Betracht zieht: -- !j

(FrankeH
^ 25/495,116
—LS,40s,662

5,151,480
- -28,937,359

44,022,475
10,293,321
35,190,925

höheren Tarif
der Telegramme

wird indessen er-

HroßherzogtHum Waden.
* Kehl , 15. Juni . (DaS 4 . Gau - Turnfest deS unter -elsiissischen GauverbandeS .) DaS schmucke StädtchenKehl war gestern kaum wieder zu erkennen , so glänzte eS im

Festeskleide, keine Straße , kein HauS ungeziert , an jedem Hauseflatterten Fahnen im Winde , ein jedes Haus , in Stadt , wie inDorf Kehl , zeigte Blumengewinde und grünen Laubssschmuckund von den beiden Kirchen verkündeten große Flaggen denDörfern der Umgegend , daß in Kehl ein Fest gefeiert wurde , auf
besten schönes Gelinge » dis Bewohner von Stadt und Dorf Kehlrecht stolz sein dürfen . AlS im Jahre 1860 eiu frischer und freierZug durch die deutschen Turngenoffenschafte » ging , als im Junidesselben JahreS die deutsche Turngenoffenschaft beim erstendeutschen Turnfeste in Koburg gegründet wurde , da trat auch inKehl ein kleines Häuflein frischer , freier , froher und frommerTurner zusammen und begründete den Kehler Turnverein . Wackerverfocht die kleine Schar ihre gute Sache , und in demselbenJahre noch traten die edlen Jungfrauen deS Städtchens zusam¬men und widmeten dem neuen Vereine das Symbol der Zusam¬mengehörigkeit, eine schöne Fahne . Nur langsam wuchs der kleineVerein und wenn auch mancher junger , flotter Turner mit denJahren dem Vereine abhold wurde , immer neue und frische Kräftemeldeten sich , wenn auch manche ältere Bürger dem Vereine nurwenige Unterstützung im Laufe der Jahre zu Theil werden ließen ,weil sie den Ernst der guten Sache nicht zu würdigen wußten ,der Verein trieb doch seine Blüthen , er wuchs immer mehr zurLebensfähigkeit heran , so daß er jetzt einen stattlichen Zweigbildet des TurngaueS Uvterelsoß . Gestern feierte der Verein dasFest des 25jährigen Bestehens , und Kehl , der Turngau Unter -

elsaß und viele andere fremde Turnvereine mit ihm . Zur Ver¬herrlichung dieses frohen Ereignisses sollte auch daS 4 . Gau -Turnfest beitragen . Am Samstag Abend schon waren Turneraus vielen Städten Badens und aus dem Elsaß in Kehl einge-
troffen , empfangen am Bahnhof von dem Festausschüsse . EinFestbanket, bei welchem eS hoch herging , hatte die Gäste Kehl ' sm frohe Stimmung versetzt und zur frühen Morgenstunde suchtendie fremden Turner erst ihre Quartiere auf » die Kehler Bürgerkastsreundlich ihnen gewährt . Gestern Morgen 9 Uhr begann dasEiuzrlwettturnen , welches bis gegen Mittag dauerte . Die Leistungenbei demselben waren großartig . Bei dem volksthümlichen Turnen ,dnm Weitsprung sprangen 2 Turner je 5,60 m , 4 Turner jeö,55w weit ; bri 'm Steinstoßen wurde der 17 KZ schwere Stein5,40m weit von einem Turner gestoßen . Gegen 1 Uhr , nachdemdie in verschiedenen Wirtschaften eingerichtete » Festtafeln zuTube waren , begaben sich die einzelne» Vereine in geschloffenenÄgen mit ihren Fahnen zum Bahnhofs -Platz , wo um 1 Uhrhie Ausstellung deS Festzuges begann . Das herrlichste Wetterhatte das Fest von vornherein begünstigt , und die Sonne brannte»ar zu heiß zu jener Zeit von dem tiefblauen Himmel nieder auf

Nachdruck vrrbotm '

den schattenlosen Platz . Gegen IV- UhF « aMe Aufstellung dejZuges vollendet . Endlich setzte stch der "
NF - M - Bewegung ,Vorauf rnarschirte die Musik des Badischelt PionierbataillonsNr . 14 ; derselben folgte die zur Aufrechthaltung der Ordnungbestimmte Kehler Freiwillige Feuerwehr in ihrer recht kleidsame»,schmucken Uniform . Und nun flatterte die erste Turnerfahne , dieFahne deS festgebenden Vereins im Zuge , geleitet von einerkleinen Schar Turner und gefolgt von 25 weißgekleideten Jung¬frauen Kehl ' s . Zuerst kamen dann die Mitglieder des KreiS -und Gau -Turnrathes , an deren Spitze der Präsident des Turn¬gaues » Herr Godduhn , daher . gefolgt von den Kampfrichternund dem Festausschuß . Nun kamen die einzelnen Vereine inalphabetischer Reihenfolge , alle mit flatternden Fahnen . DenReigen eiöffnete der Turnverein auS Achern , es folgten Turner¬bund Baden , Turnverein Baden , Turnverein Durbach , Turner -bund und Turnverein Freiburg , Turnverein Gernsbach , Turu -gemeiude und Turnverein Kar lsruhe , die Turnvereine aus Lahr /Mannheim , Offeuburg , Pforzheim , SpeyervZül , Straßbuxg ,Metz , Zaber «, Weiffenburg , Waffelnheim , die 4 Männer -Gefäng -Vereine auS Kehl , der Kehler Veteranenverein , der KehlerSchützeoverein und zum Schluß der festgcbende Verein , der Turn¬verein Kehl ' s . Die Straßen , durch welche sich

'
MTZug bewegte ,standen vollgepfropft von Menschen , au jedem Haufe waren dieFenster besetzt mit Damen , Herren und Kindern , überall herrschteder reinste FesteSglaoz . :

Vom Rheine her erdröhnten Böllerschüsse , deren MchnLfivhRiden Jubelruf der Turner , in deren kräftiges Gutbeil mischte,: hgsV.tausendfach und kräftig erklang . Aus den Fenstern regnete ech>während der ganzen Dauer des ZugeS Blumensträuße auf dieTurner herab » wobei die Kehler , die Straßburger , die Mann¬heimer , die Metzer und die Karlsruher Turner besonders aus »gezeichnet wurden . Während der Dauer des Zuges herrschteeine Begeisterung unter der Bevölkerung und den Festtheilnehmern ,wie sie nur bei volksthümlichen Festen zum Ausdruck gelange «kann . Die Damen Kehls wetteiferten im Werfen von Kränzenund Blumen . Der Zug hatte sich durch die Hauptstraße vonStadt und Dorf Kehl und nachher durch die Nebenstraßen vonStadt Kehl bis zu dem zum Festplatzt hergerichteten RathhauS -Platze bewegt . Auf dem Festplatze war eine Estrade aufgeschlagenworden , auf welcher der Festausschuß und die EhrenjungfrauenPlatz nahmen . AlS die Turner im Halbkreise Aufstellung ge¬nommen hatten , begrüßte Bürgermeister Fiogado , geschmückt mitder goldenen Amtskctte , die Vereine durch herzliche Worte desWillkommens namens der Stadt Kehl . Der Vorstand desKehler Turnvereins . Herr Heubner , bewillkommnete die fremdenTurner , worauf Fräulein Fingads , die Tochter des Bürgermeisters ,in gebundener Rede den feftgebenden Verein beglückwünschte unddann das von den Jungfrauen Kehls zum 25jährigen Stiftungs¬feste gewidmete breite weißseidene goldgestickte Band dem Vor¬stände überreichte . Der Fahnenträger deS Vereins » Herr Nadler ,

dankte io schön gesetzten Worten für diese anerkennende Spendeund das Gutheil , welches auf die Damen KehlS folgte , fandtausendstimmigen Widerhall . Gegen 3 Uhr begann das Turnenmit den von dem Gauturnwart Nußhag geleiteten allgemeinenStabübnngcn der Gauvereine . Es war eine Freude , ungefähr200 Turner auf das frische Kommando die Hebungen mit Ge¬schick und Leichtigkeit, wie spielend , aber streng genau nach Vor¬schrift ausführen zu sehen. Namentlich waren eS die Uebuugeumit dem Rumpfbeugen , die recht gut von statten gingen - Nichtminder interessant waren die Uebuogen , welche die einzelnenVereine im Wettturnen durchführtcn . Sollen wir einzelne Ver¬eine nennen , so waren eS zunächst außer dem Straßburger Turn¬verein , die Turnvereine aus Kehl (Turnwart Butz ) , Waffelu -heim , Weiffenburg . Zabern . Metz . Pforzheim und Mannheim ,die ausgezeichnetes leisteten . Der PceiSringkampf mit Stab -schiebcn im Kreise und das Kürturnen nahmen nachher die volleAufmerksamkeit deü zahlreichen Publikums in Anspruch . DemTurnen folgte die Preisverthejlung . ES haben Preise errungen :den ersten Preis im allgemeinen Turne » die Turner : Tiedemannvom Straßburger Turnverein ; weiter aus den Vereinen deSTurngaues der Reihenfolge nach Eugen Bornert -Straßburg ,Abel -Kehl , Albert Bornert - Straßburg , Schneider -Straßburg ,Zahn - Straßburg , Roos -Kehl , Binzinger -Straßburg , Rolleder »""
) etz und Eide l - Kebl : außerhalb d-S Turngaues : Mayer -Mann »>eim , KeS -MMMüi . HilfrÜsch-Freiburg . de Lank-Mannheim ,Füchv -PfAMeiMAHnmayer - Pforzheim und Weiß -Durlach . Allediese DuknAr yKen über 31 Punkte erturnt . Ueber 28 Punktehatte » , noch andere Turner erturnt , die mit Diplomen ausge »zeichnet würben . Zeder preisgekrönte Turner wurde nach Turner¬brauch mit kräftigem »Gstheil " begrüßt . Als Preisrichter hatte «fungirs die Turner : Kreisturnwart Räuber , Mirwald , Dürr¬baum , diese auS Straßburg , vr . Weigand und Roa auS Metz ,Schreiner -Weißlingen , Strohmeyer -Kehl , Leouhard -KarlSruheSchmidt -Lahr nn ^ WH >ör« -Vü1mgen .

Ferienkolonie - Dt ^ imne kränkliche Schulkinder der
. Stadt Karlsruhe .

Eiu Opfer
Roman von Ernst Hallberg .

(Fortsetzung .)
John Berger lächelte ; eS war ein recht häßliches Lächeln , daSIrivm breiten Mund umspielte .
«Ich beabsichtige nur ein solides Tauschgeschäft , lieber Herr ;«« Geld , dort Name , ist daS nicht einfach ? "
«Es schlägt aber allen Menschenrechten in 'S Gesicht , sobald es» sn> dm ausdrücklichen Willen Ihrer Tochter geschieht, und daSm hier der Fall , sie will wich !"
«Ueber den Geschmack läßt stch nicht streiten, " sagte Bergerüeonisch und strich sich mit der Hand durch sein struppiges graues. aber ich bin auch noch da , und ich sage Ihne « , Sie be-°Amtu sie nicht. Anfangs gibt eS Thränen , dann findet sie stch'*"«« « die Strafe » Gräfin zu heißen ."

. »Me« Gott !" rief Otto Herbach , und maltraitirte seine» Helm
^ «»verantwortlicher Weise , „ lasten Sie doch Ihr Vaterher ,Herr Berger , eia Graf nimmt sie sicherlich nur ihres« t diS wegen !"

«llud Sie ? " Herr Berger lächelte verschmitzt, „nehmen Sie die«Mwu nicht auch gern mit in den Kauf ? "
j-

' Verv Himmel nein , ich liebe Helene und will nur sie, freilich« wem eigenes Vermögen nicht allzu bedeutend , aber sie wirdiürue kleine Einschränkungen mit mir ertragen , da auch siebebt ! '

Berger nickte wieder . „Sobald Helene ohne meine Ein -
^ Suug heirathet , ist sie eine Bettlerin . mein verehrter Herr' öi" e , vergeffen Sie daS nicht . Nicht eiu PfennigVermögens wird ihr . Ich bi» kein Mann von vielen»brr desto festere» Entschlüssen , mit meiner Eclaubuiß
tz^

« eu Sir weine Tochter nicht ! Ist aber ihre Liebe so de-
Ae . r daß Sie nicht von einander lassen können , so sind

tzV
" ' ewig geschieden !""
j/ ^ erger sprach daS letztere lächelnd , die Möglichkeit er-A« geradezu wahnwitzig , denn er, der sein lebenlang nur

das Geld geliebt hatte, konnte stch nicht vorstellen , daß eS Men¬schen gebe, denen es weniger bedeuten könnte.
„Ist das Ihr letztes Wort ? O hätte doch Helene eine Mutter ,die unsere Fürsprache übernehmen könnte !"
Wie stieg da plötzlich vor John Bergers Geist ein blaffeStodteS Antlitz auf und legte sich schattenhaft Über all die blühendePracht dort draußen ; so vorwurfsboll Nickten ihn die starrenAugen au , als wollten sie ihn an all das erjyuero . waS er ihreinst an Glück schuldik geblieben ssii ' U EL'hörte wieder ihre letzteBitte : „Sei niemals so hart mit dem Ende , John , wie du oftmit mir warst. " Aber trotz alledem ! er strich mit der Hand Uderdie Augen und sagte finster :
„Mein letztes jetzt und immerdar !"
„So habe ich hier nichts mehr zu suchen ! " Der junge yfH " .'zier erhob sich sehr bleich. „ Vielleicht gelingt eS HeleneSie umzustimmen, ich werde « arten , bis Sie mich rufe» Mimögen Sie Ihre Härte niemals bereuen ! " - nomüfi„Ohne Sorge, " sagte Berger und nickte ihm zu , „ ich habeimmer gewußt, was ich wollte ! " ^ aas nß >i
AlS er gegangen , dachte er : Ich kann HelenenS GesHnicht einmal wunderlich finden , ein hübscher Mensch uüd;und verliebt, ganz wie ihn die Frauen wollen , aber bürge«— und daun hat Graf Schorn mein Wort . Gräfin Helena, WkkvsiLhübsch daS klingt. Machen wir mit dieser dummen Geschichte !ei« für allemal ein Ende !
Und John Berger schickt« nach seiner Tochter .
Helene , sein einziges Kind , saß indeß klopfenden HerzenS audem Fenster jhreS ZimmerS und hörte ängstlich auf jedes Ge¬räusch . Sie wußte ja , wie eS kommen müsse, sie hatte eS so oftgelesen . so oft darchträuwt ! Mau ließ sie rufen , sie fiel ihremOtto um den Hals , der Vater segnete sie . . . . Und dabei zog siemit zitternden Fiagern eine Locke hellblonden HaareS über Halsund Schultern , uud die große » blauen Augen , so sanft , so ver¬trauend und hingehend , hingen zärtlich an dem biegsamen Zweigeiner grünen Birke, sie dachte an den Geliebten , sie bebte für ihn,sie wiederholte sich, daß sie lieber sterben würde , als ihn jemals

Von Seiner,KMülicheü Hoheü dem Großherzog habenwlLWUM '.. von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin100 M .. von Seiner Königlichen Hoheit dem Erbgroßherzog100 M . erhalten , wofür wir auch auf diesem Wege unser » ehr¬furchtsvollen Dank aussprechen .
Ferner haben wir erhalten : durch die A. Bielefeld ' fchrHofbuchhandluna : von Landgerichts - Rath v . Chelius 20 M .,Karl Ettling in Frankfurt 20 M . , CD . 5 M . ; durchHoffmann : von P . D . 3 M . . I . I . 10 M . , G . V . 6 M .,Frau B . Cathiau 3 M . , Baurach Bissinger 10 M „ HeinrichCoamer 10 M . nebst 24 Knabencravattü » und 36HMhcntüchern .Major Müller und Familie 25M . , Präsident Regenauer 10 M . ,Koutroleur Fischer 5 M . ; durch Oberstabsarzt Schrickel : vonFrau S . M . 20 M . , C > S . 10 M ., Premierlt . v. Sch . 20 M -,Medizinalrath Meier 10 M . , vr . Dreßler 6 M .» Frau C . S .10 M . . Hrn . W . K . 100 M . , Frl . L . und A . K . 55 M .. Ober -stabsarzt Schrickel 10 M . ; durch Stadtrath Leichtlin : vonG . I . 15 M . , H . Leichtlin 20 M - , A. H . durch HofpredigerHelbing 2 M . ; durch Armenrath Schmidt : von Heinr . Kaauß3 M . , Seifensieder Br « « » » M .-s durch vr . v . Seyfried :von G . B - 10 M . ; durch Rektor Specht : von Frau S . W .10 M . . N . N . 20 M .. Ungenaue 10 M . ; durch vr . v. Weech :von RechiSanwalt vr . Regensburger 20 M . , Prof . vr . F . GraS -hof 10 M . Zusammen 890 M . Hiezu laut Bescheinigung vom5 . d . M . 1015 M . Im Ganzen somit 1905 M . Wir daukenherzlich und bitten um weitere Gaben .

Karlsruhe , den 12 . Juni 1885.
Das Komite : Bähr . vr . , Stadtarzt , Kaiserstr . 223 -Bielefeld juu . , Verlagsbuchhändler und Konsul , Kaiser¬straße 141 — Hofkmaun . vr .. Generalarzt a . D . , Hirsch¬straße 37 — Leichtlin , Stadtrath . Kriegstr . 56 - Schmidt ,Armenrath , Waldstr . 32 — Schneider , Bankier . Erb -priuzenstr . 31 — Schrickel . Oberstabsarzt a . D . , Amalien¬straße 19 -- v . Seyfried , Hofarzt , Kaiserstraße 168 .-Specht , Rektor uud Professor , Kreuzstr . 15 — Svemann ,vr . , Bürgermeister , Kriegstr . 112 — v . We ech , vr . . GehArchivrath , Seminarstr . 6 — Ziegler , StMgMkeker a . D . .Akademiestr . 26 Zjttel .

aufgebe » . Er »Worts» hübsches
sich beid» ioMsjM

Wartsin bKff sckf SMs still ? !
Herzens , aber sonst nichts , sie faltete MHSnd

MteväKaß Mährenwas war denn das — er
Fenstern hinauWrfend
weiter . —

Außer sich vor Schrecken eilte Helene in die Bibliothek zu ihremVater , der ihr mit gerunzelter Stirn entgegenkam. Niemals wardi « Unähnlichkeit zwischen ihnen vielleicht kontrastierender hervor¬getreten . als in diesem Augenblick, daS Mädchen zart , schüchternMü » bland , wie eine Lichtgestalt , er derb und knochig , ein sollw« M «ch»vvdm Scheitel bis zur Sohle .-IHRESachen machst du ja, " begann er barsch, „ bildest du dirrM ^ eru, sich werde dich dem ersten besten, den es nach meine«an den Hals werfen ? "
Papa, " sagte sie ernst und sah ihn vertrauensvoll ani . QMsiebt mich ebenso sehr wie ich ihn,», er denkt nicht an demMidi a « wollen n «S heirathen . . . . "

4 nMikchtrr vyü Minmnättn will mau .Ms
^fftvb sn 'S Wwet ^ abn ich habe ihm fi^ „ Tu willst , esMhl izugebeu ?"

scaM ,^ ÄäS süll de»» werirn . wir haben M"
z Thräne rollte langkam über ihr

worden war .
„Possen , Helene , eS gibt noch mehrgerade diesen einen , du sollst die Mäyt bafieu7 aterkurz heran « gesagt , ich habe Pläne ' '

brauchst du vorläufig noch nicht zu wissen / aber eins « erke dir .ich verbiete dir jeden weiteren Verkehr mit diesem windige» Lieute-nant , komme ich dahinter , geht eS euch beiden schlecht , und ichbin ein Mann mit einem eisernen Willen !" . >> -Helene schluchzte laut auf : „Papa , lieber Papa , mache michdoch nicht so unglücklich , ich sterbe vor Kummer !"
(Fortsetzung folgt .)
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Handel und Berkehr .
Handelsberichte .

Submissionen im Auslande , l . Belgien . 1.
3 . Juli , 10' /s Uhr Vormittags . Provin »ial -GouveruementS - Ge -
bäude »u Brüffel . Wiederaufbau der Brücke «des Mastelles "

über die Senne zu Rüysbroeck . für de» Uebergang der Route
Brüffel -Leenw-Saint -Pierre . Voranschlag 29,200 Frcs . Vor¬
läufige Kaution 1400 FrcS . Preis der Pläne 7 Frcs . 75 cts .
Lastenheft Nr . 66 bei der Administration deS Ponts et chanfföes
et des mines , rue de Louvain Nr . 24 zu Brüffel käuflich. 2.
10. Juli , Mittags . Provinzial - Gouvernements - Gebäude zu
Lüttich . Bau eines zoologischen Instituts zu Lüttich . Voran¬
schlag 627,210 FrcS . Vorläufige Kaution 30,000 Frcs . Preis
der Pläne 43 FrcS . 10 cts - Lastenheft Nr . 48 wie aä i . 3.
11 . Juli , 10Vr Uhr Vormittags . Provinzial - GouvernementS -
Gebäude zu Brügge . Maurerarbeiten (in Ziegel und Bruch¬
steinen ) an den Hafendämmen 18 , 19 , 27 . 28 und 29 der Küste
von Blaokeoberghe . Voranschlag 175,000 Frcs . Vorläufige
Kaution 8500 FrcS . Preis deS Planes 2 FrcS . 50 ctS . Lasteu -
beft Nr . 71 wie aä 1. 4 . 11 . Juli . 10 Uhr Vormittags .
Provmzial - GouvernementS - Gebäude zu Gent . Bau einer Dreh -

_ — 12 Rink., 1 Gulden o. S . —

Staatspapiere
Bade « 3V, Obligat , ff . —

. 4 . fl . 101' /,

. 4 . M . 103°/,
Becher« 4 Obligat . M . 104
Deuffchl . 4Reichsanl .M . 104»/,
Preußen 4°/, V« Tons . M . 104°/, ,

. 4< TonsolS M . 104V«
Wtbg . 4' /,Obl .V.78/7SM . 105 V«

. 4 Obl . V. 75/80 M . 1040 ,
Oesterreich 4 Goldrente fl . 89V«

. 4V. Silberr . fl . 67» /«,
, 4V , Papierr . fl . —
» kPapierr .v .1881 80 °/,

Ungarn 4 Goldrente fl . 80' /,
Aalieu 5 Rente Fr . 95» /«,
5°/, Rumänische Rente 93°/«,
Rumänien 6 Oblig . M . 104
Rußland 5 Obl . v. 1862 ^ 93°/«,

. 5Obl . V. 1877M . —
, 5ll . Orientanl . PR . 59V«

4 Tons- V. 1880 R . 80'/

südd. und hslländ.
r Rmk., 1 Franc — so Pfg .

100'/«
59°/«,

Serbien 5 Goldrente
0 «

85V,

Schwed . 4 in Mk .
Span . 4 ÄuSländ . Rente
Schw . 4V, Bern v . 1877 F .

« 4°/« Bern 1880 F .
Egypten 4 Unif . Obligat .

Bank -Aktie« .
4VzDeutscheR .-Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basier Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl .
4 DiSc .-Kommand . Thlr .
5 Frankf .ÄankvereinThlr .
5 Oest . Kreditanstalt ff.
4 Rhein . Kredits »ankThlr .
5 D . Eff «kt-u .Wechsel-Bk .

40°/, embezahlb T8r .
EiseubahuMktiM .

4 Heidelberg - SveyerTW , 43V,
4 » eff-Ludw .-Baha Thlr . 104V,
4 Meckl .Friedr .-FraNz M . 192V«
4V, Pfälz . Maxbahn fl . 132V«
4Pfäl ». Nordbahufl . 100°/,
Elisabeth Pc . -Akt. fl. 194V«

brücke nebst Zubehör für den Uebergang der Ringbahn zu Gent
über den Kanal . Voranschlag 980M0 FrcS . Vorläufige Kaution
49000 Frcs . Preis der Pläne 35 Frcs . Lastenheft Nr . 76 wie
sä 1 . 5 . 11 . Juli . 10 Uhr Vormittags . Provinzial - Gouveruements -
Gebäude zu Gent . PflasterungS - und KanalisirungS -Arbeiten am
äußeren Schutzdamm des Vorhafens von Gent . Voranschlag
151,000 FrcS . Vorläufige Kaution 7500 Frcs . Preis des Planes
2 Frcs . 25 cts - Lastenheft Nr . 28 wie »ä 1. 6 . 17 . Juli ,
Mittags . Provinzial -Gouvernemrnts - Gebändc zu Lüttich . Regu -
lirung der MaaS bei Ougree und Angeeur . Voranschlag
320,651 Frcs . Vorläufige Kaution 16000 Frcs . Preis der
Pläne 12 Frcs . 40 ctS. Lastenheft Nr . 74 wie sä i . 7 . 7 . Juli ,
1 Uhr Nachmittags . Rathhaus zu Brüffel . Lieferung von
2 Loose» von >ie 60000 K. Hafer . Näheres bei der Direktion du
service, quai dela Voire 1. zu Brüffel .

ll . Oesterreich . 19 . Juni , Mittags . Mederösterreichischer
LandsSauSfchuH Wien . (Stadt Herrengaffe 13 ll . ) Lieferung
einer ovößsrvunMenge preußischer ober Ostrauer Steinkohle , so¬
wie votz,MerMolf . Die uijh « «» Bedingungen an Ort und
Stelle ^ikWieheu . . -.

Kö '̂
kt . 157 JMi ! Weizen

"lbcä5 hseffger"l8 .20, '.oev fremder

Frankfur te r Kurse 'womuE Juni 1885.
sÄiutWWacific ofCal .üfl .

18 .50 , per Juki 17.10 , per Novbr . 17 .80 . Roggen lo« hieflaer
15.20 , per Juli 14.30 , per Novbr . 15.—. Rüböl «ovo « i,
Faß 26 .50 , per Oktober 26 .70. Hafer loco hiestger 15 . 10.

Bremen . 15. Juni . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .) Stan¬
dard white looo 7 . 10, per Juli 7 .15, per August 7.20, Per Auauk -
Dez . 7 .40 . Still . Amerik . Schweineschmalz Wllcox nicht verzollt
35V« .

Paris , 15 . Juni . Rüböl per Juni 63 .50 , per Juli 64 .20
per Juli -August 64 .50 , per Sept .-Dez . 66.50 . Still . — Svi -
ritus per Juni 47 .50 , Per Sept .-Dez . 49 .20 . Fest . — Zucker
weißer , dibp . Nr . 3. Per Juni 50 .— . per Okt .-Jan . 52 50
Fest . — Mehl . 9 Marke » . per Juni 46 .80. per Juli 47 .30, p »
Juli -Aug . 48 .30 , 12 Marken per Sept .-Dez . 51 .70. Träge . —
Weizen per Juni 23 .20, per Juli 23 .50 , per Juli -Aug . 23 .60 , per
Sept . -Dez . 24 .60 . Träge . — Roggen per Juni 17 .50, per Juli
17 .40 , per Juli -Aug . 17 .20 , per Sept .-Dez . 17.—. Still . —
Talg , disponibel 70 .— . — Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 15. Juni . Petroleum -Markt . (Schlußbericht i
Raffinirt . Type weiß, disp . 17V-, . Fest . ,

"

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe .
' l Lira -- so Pfg .,,1 M « me., I j >-dar - « Ami!. L» Ua « I

rubel --- » Rmk. so Pf, ., 1 M« i B-Nko -- 1 Rml. so Pfg.
Silber -

ioiV«
65°/«

142°/.
117V«
144°/.
141V.
192V.

77

113°/.

120»/«,

Elis .U . Em . Linz - B . Sbr . fl .
4 Gotthardbaün Fr .
5 Böhm . West -Bahn fl .
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl .
5 Oest .Franz -St .-Bahnfl .
5 Oest . Süd -Lombard fl .
5 Oest . Rordweft fl,
5 « « l -tt , 6 ,
5Zädols

EifeNbahu - Prio
4 Elisabeth steuerfrei
5 Mähr . Graaz -Mahn

109°/«

114 -
136V.
137V«
150V-

täten .
. 98»°/« ,

71V.
i. NordWMGold --

- 'bl . . . M . 105» /«,
5 OeLNardio -, lL . 4 .. fl . 84 » /««
5 Oest . NÄdw ? « t . 8 . fl . 84
4 Vorarlberger ! fl. 74' /.
3 Raab -Oedenb -Ebenf . Gold

steuerfrei M . 67°/.
4 Rudolf (Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 72' /««
6 Buffalo N .-N - 6 : Phil .

Eons . Bonds 30V«

95
5 Gotthard IV Ser . Fr . 106

4 Schweiz . Tentral
"

100°/«
5 Süd -Lomb . Prior , fl. 103°/«
3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 61°/.
5 Oest . StaatSb .-Prior .fl . 106V«
3 dto . l - VHl L . Fr . 79» /««
3 Livor . löt . O, Diu . vsFr . 63V-
5 ToScan . Tentral Fr . —
5Westsic .Eisb .1880stsr .Fr . 102°/.

Pfandbriefe .
4 Rh . Syp .-Bk .-Pfdbr . -
5 Preuß .Tent .-Äod .-Ered .

verl . ä 110 M . —
4 dto . ä 100 M . 100» /«,
4V,Oest .B . - Trd .-Anst . fl . 101°/«
5 Ruff . Bod .-Tred . S .R . 90' /«.
4°/, Süd -Bod . - Tr .-Pfdb . 101» /«,

Verzinsliche Loose .
3V, Töln -Mind .Thlr . 100 125V«
4 Bayrische . 100 132V«
4 Badische , 100 129' /.

j4Mein .Pr -Pfdb .Mr .100
3 Oldenburger Thlr . 40
4Oesterr . v . 1854fl . 250
5 , V. 18M „ 500
4Raab -GrazerThlr . 100 95V.
UnverzinSlicheLoose pr .Stück.
Badischefl . 35 - Loose —
Braunschw .Thlr .20-Loose
Oest . fl . lOO-Loosev - 1864
Oesterr .Kreditloosefl . 100

von 1858
llngar . StaatSloosefl . 100
AnSbacher fl . 7-Loose
SugSburger fl . 7-Loose
Freiburger Fr .15-Loofe
Mailänder Fr .lO-Loose
Meininger fl .7 - Loose
Schwed . Thlr -10-Loose

Wechsel « nd Sorte ».
Paris kurz Fr . 100 80 . 85
Wien kurz fl . 100 163 .80
Amsterdam kurz fl . 100 169 . —
London kur» 1 Pf . St . 20 .38

115 Dollars in Gold 4 . 17—21
124°/« SO Fr .-St . 16 .16—20
113V. JovreignS 20 .32—37
118°/. Obligationen « nd Industrie .

Aktie » .
4 Karlsruher Obl . v . 1879 —
4 Mannheimer Obl . —
4 Freiburg , —
4 Konstanzer , —
Ettling er Svi »aererlo .ZS .
Karlsruh .Maschineuf .dto .
Bad . Zuckers. , ohne Ä .
3°LDeuffch .Phön .20°/oEz .
4 Rh . Hypoth .-BankbO "/«

bez. THI.
5 Westeregeln Alkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

Union 105V«
5 Hyp . Anl . der Oest . Alpin

Montgs 88
Reichsbank DiScont 4°/«
Franks . Bank . DiScont 4°/,
Tendenz : —. _

95 .
291 . —

299 .—
218 .80

28 .20

23 . 20

23 6̂0
64 . —

144
140

89°/«
174

116°/,
128

Luftkurort Auerbach.
Station der Main - Neckar -Bahn . ^ ^ chöustw . Punkt der Bergstraße .

Durch MelibokuS und Auerbacher Schloß gegey Nxro Md Ost geschützt.

ttolkl unc! psnsioo ÄW Akvnv
mit neuer Dependance : „SchMsfzerstanSI 'ni

Pensionspreis M . 4 per Tag (für Wohnunst - fSkühstück , Diner , Lsble
ä 'Irüts . Abendessen). ^ ,

Hotel - Portier bei jede« Zug mit Bahnhof .
Auskunft ertheilt bereitwilligst . -

O .211.3, Der Besitzer Georg Diefenbach .
"

iratze .
O 654 .3 . Grotzh . Waffer - « »?

'
Straßenban JusPektion Lörrach

vergibt nachstehende Arbeiten zur Herstellung der Straße von Todtnau über
den Zaiger zum Titisee in Abtheilung I , von Fahl bis Gemarkung Bärenthal «
im Soumisstonswege :

Erdarbelte», Dohlen , Stützmauern, Abpflasterimgen «nd Fahrbahnarbeitru :
LooS Nr . I . 1042 m lang , im Anschlag von Mk . 13,911 . 60

« « m . 1086 « « » « «
^ « IV . 1318 « « n
» » V. 965 « « » » »

„ , VII . Maurer - n . Stel »hauerarbnten zu
Brückenbauten im Anschlag von

16,286 . 50
16,151 . 80
10,455 . 30

5,601 . 10
5,712 . —

6.455 . —

Summa Mk . 74,573 . 30
Angebote sind schriftlich , verschlossen und mit Aufschrift „ Feldbergstraße " bis

Montag den SS . Jnni d. I , Bormittags 10 Uhr ,
anher einzureichen , bis wohin Plan , Ueberschlag und Bedingungen zur Einsicht
anfliegen .

UnS unbekannte Uebernehmer haben Zeugnisse a«S letzter Zeit über Ver¬
mögen nnd Leistungsfähigkeit anzuschließen .

Der Straßenzug ist in der Natur abgesteckt und ertheilt der bauführende
Ingenieur in Fahl auf Wunsch an Ort und Stelle nähere Auskunft .

K Nach vo»

jitim '

mit Post . L -chipfsAlffen dWZ
'
H

MkMI - LkWHM «
Auskunft «nd UeberfahrtS-Berträge bei
K. Schmitt Sk Sohn iKarlsttaßc 32,
Johann Feistenberger Marienstr . 1?
« . Heinr . Strohmaier . B . Konrad .

Kaiferstraße 40 in Karlsrnhe und
Jacob Kern in MSHlbnrg .

Mtnschrankt ,

Pferde - und Wagen -
Verkauf«

P .867 . 2 . Drei Pferde ,
zwei Fuchsstuten , flotte
Gänger , und ein 6jährig .

Fuchswallach , letzterer als Omnibus¬
pferd Paffend , ein Jagdwagen , noch
ganz gut erhalten , und ein bereits noch
neuer Rollwagen mit Federn sind zu
verkaufen : Rastatt . Rappenstr . Nr . 51.

i Brirgerlrche Rechtspflege
. Aufgrbok .

P .875 .2 . Nr . 5971 . Sinsheim .
Das Großh . Amtsgericht SinSheim
erließ unterm Heutigen folgendes Auf¬
gebot : IllSi

DaS katholische Pfarramt Hilsbach
besitzt auf der Gemarkung Hilsbach fol¬
gende Liegenschaften , bezüglich deren
sich in den Grund - und Pfandbüchern
der Gemeinde Hilsbach ein Eintrag
nicht vorfindet , auch sonstige dingliche
Rechte dritter Personen nicht bekannt
^

1. Grundstück Nr . 440 : iIVÄr 17 Mtr .

S.

Hofraitheplatz lmü HanSMtttüi im
OrtSetter , chz«ttzitS >die katholische

' ^

S
" .

» alt

vorzüglich
'
grM b^rtst ,

empfiehll . O .446 .8.

IVIUi . HVvIss ,
ErbprinzenfimHe 24 ,

_ Karlsruhe.
Kellner , Köche , Hausdie -
uer , Kutscher re. !«» -« Stelle»
dmch I . Müller Bureau „ Germania ",
» dlerstr ? 36. KarlSrnhe . P .85S.2.

4.

5.

Wiese iw HnüMM -MeK -J ^
hanu Ernstbergeral » uEohotmeS
Demel . i j lulaiäo
Grund st. Nr . 153LU2 A--- S7MK .
Wiese am breiten W ^lk einerseits
Heinrich Huber IN u. .Ga,Mlz -
wart alt , und anders,eW Franz
Eggensperger Ehefrau .
Grmldst . Nr . 1668 : 154K4oMtr .
Weinberg in der Klinge , neben
katholischer Pfarrei und Mathias
Rohleder Ehefrau .
Grundst . Nr . 1318 : 98 Mtr . Gar¬
tenland im Hungerberg , neben
Anstößer und Weg .
Grundk . Nr . 3241 : 18 Ar 90 Mtr .
Acker in der Blivdhrcke , einerseits
Straße und anderseits Gemeinde -
gut .
Grnndst . Nr . 4158 : 29 Ar 97 Mtr .

Wiese bei der Mettelmühle , neben
Christoph Rudi und Wilhelm
Tausch .

8 . Grundst . Nr . 5664 : l Hekt. 47Ar
33 Mtr . Acker im Jttlingergrund ,
neben Gemeindewald und ander¬
seits Joh . Keller und Ludwig
Hagmaier .

9 . Grundst . Nr . 6769 : 20 Ar 97 Mtr .
Äcker in den Gänsäckern , »eben
evangelischer Pfarrei und Gerhard
Huber .

M Grundst . Nr . 6808 : 7 Ar 65 Mtr .
Acker in den Gänsäckern . neben
Johannes Widder und Friedrich
Rahm .

Auf Antrag des katholischen Pfarr¬
amts Hilsbach werden alle Diejenigen ,
welche an den genannten Liegenschaften
in den Grund - u . Pfandbüchern nicht
eingetragene , anch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem StammgutS -
oder Familienguts - Verbande beruhende
Rechte zu haben glauben » aufgefordert ,
solche spätestens in dem auf

Mittwoch den 14 . Oktober l . J . ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem hiesigen Gericht bestimmten
Aufgebotstermine anzumelde », widrigen¬
falls solche für erloschen erklärt würden .

Sinsheim , 10 . Jnni 1885.
Der GerichtSschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Häffner .

Konkursverfahren .
P .862 . Nr . 8897 . Lörrach .

, Beschluß .
Termin zur Prüfung der im Konkurse

gegen die Firma Johann Grieß er u .
Cie . Baugeschäft in Lörrach nachträg¬
lich angemeldeten Forderungen ist be¬
stimmt auf :

Donnerstag den 25 . Juni 1885 ,
Vormittags 9 Uhr .

Lörrach , den 11 . Juni 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Appel .

P .885 . Nr . 11,717 . Offenburg .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Gutspächters Georg
Wendelin Roth von Reichenbach ist
zur Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters , zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzeichniß
der bei der Bertheilung zu berücksichti¬
genden Forderungen und zur Beschluß¬
fassung der Gläubiger über die nicht ver -
werthbarenVertnögensstücke der Schluß¬
termin auf

Donnerstag den 9 . Juli 1885,
Vormittags 9 Uhr »

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
bestimmt .

Offenburg , den 12 . Juni 1885.
C . Beller »

Gerichtsschreiber deS Gr . Amtsgerichts .
P579 . Nr . 15,840 . Pforzheim .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Heinrich
Scharfer von Pforzheim wnrde . nach¬
dem der in dem Vergleichstcrmine vom
11. April 1885 angenommene Zwang
vergleich durch rechtskräftige » Beschluß
vom 11. April 1885 bestätigt ist. anf -
gehoben .

Pforzheim , den 8 . Juni 1885.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Rittelmano .

P .861 . Nr . 15,791 . Pforzheim .
Das Konkursverfahren über daS Ver¬
mögen des Fabrikanten August Wie¬
nand von Pforzheim wnrde nach er¬
folgter Abhaltung des Schlußtermins
ansgehoben .

Pforzheim , de« 10. Juni 1885.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Sigmund .

Verscholleuheitsverfahreu.
P .832 . I . Nr . 5143 . Radolfzell .

Gegen den am 5 . September 1835 zu
Singen geborenen Bertus Ehinger ,
welcher seit dem Jahr 1855 unbekannt
wo abwesend ist . ist Antrag auf Ver¬
schollenheitserklärung gestellt .

Derselbe wird aufgefordert ,
binnen Jahresfrist

über Dasein und Aufenthalt Kunde an¬
her gelangen zu lassen , widrigenfalls er
für verschollen erklärt und sein Vermö¬
gen den muthmaßlichen Erben in für¬
sorglichen Besitz gegeben würde .

Radolfzell , den 5 . Juni 1885.
HäuSler ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

ZwaugSverkeiaeruag.
O .685 . Durbach .

ZwangsLiegenschafts -
Bersteigerung.

Infolge richterlicher Ver¬
fügung werden aus der
Konkursmasse des Kauf¬

manns Franz Werner von Karls¬
ruhe am

Freitag dem 10 . Juli d . I . ,
Nachmittags ' /«2 Uhr ,

auf dem Rathaus in Durbach nach¬
folgende Liegenschaften öffentlich z«
Eigenthum versteigert , wobei der Zu¬
schlag hinsichtlich des unten beschriebenen
untheilbare » Hosguts erfolgt , wenn der
Schätzungspreis geboten oder Überbote»
wird , während die unten beschriebenen
Reben „ im Sauhöfle " endgiltig zuge¬
schlagen werden um das höchste Gebot ,
wenn solches auch unter dem Anschlag
bleiben sollte .

Gemarkung Durbach .
1 . Lgb . Nr . 371 :

4 Ar 77 Meter Hosraithe ,
6 „ 66 „ HanSgarten ,

1 Hekt. 17 „ 59 „ Ackerland ,
2 Hekt. 29 Ar 2 Meter — am Galgen¬
feld, mit

». darauf erbautem zweistöck. Wohn¬
haus mit Scheuer , Stall und
Balkeokeller ;

b . Stall mit Schweinställen , Nr . 250 ,
neben Georg Männle und dem
Weg , oben selbst.

2 . Lab . Nr . 428 :
75 Ar 78 Meter Ackerland ,

1 Hekt. 55 „ 61 „ Weinberg .
1 Hekt . 31 Ar 39 Meter , im Vollmers
bach , neben dem Weg und Nepomuk
Männle

Das Ganze ein geschloffenes Hofgut
bildend und angeschlagen zu 21500

3 . Lgb . Nr . 594 :
61 Ar 2 Meter Weinberg

im Sauhöfle , neb . Sebastian
Wörner u . Jos . Werner , tax .

Summe
3500 ^ L

25000 ^ -
Offenburg , den 11 . Juni 1885.

Der Vollstreckungsbeamte :
A . Leiber , Gr . Notar .

Strafrechtspflege .
Labung .

O .714 .1 . Nr . 8792 . Lörrach . Jo¬
hann Georg Trautwein von Ei '

,
stetten , zuletzt in Lörrach , wird ange -
klaat , als Erfatzrefervist 1. Klasse ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein -
Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 3 R
St . G .B . — Derselbe wird auf Anord¬
nung Großh . Amtsgerichts hier auf :
Mittwoch den 26 . August , Vor¬
mittags 8 Uhr , zur Hauptverhand -
lunggeladen . Bei uneolschuldigtemAns -
bleiben wird derselbe auf Grund der
nach § 472 St .P .O . vom Kgl . Bezirks¬
kommando ausgestellten Erklärung ver -

urtheilt werden .
Lörrach , den 10. Juni 1885.

Der GerichtSschreiber Gr . Amtsgerichts :

_ Appel . _
Bern ». Bekauntmachuuge »
' O .717 . 1 . Nr . 674 . Schwetzingen .

Verkauf alter Akten.
Wir haben etwa 18 bis 20 Zentner

älterer Akten zu verkaufen unter der
Bedingung der Einstampfung unter
amtlicher Aufsicht . — Liebhaber wollen
ihr Angebot unter Angabe deS Preises
für den Zentner binnen 14 Tagen an¬
her einsenden .

Schwetzingen , den 12. Juni 1885.
Großh . Obereinnehmerei .

_
Wilcken S .

BÄäniMachung .
O .720 . Nr . 4973 . St . Blasien .

Die dahier vorhandenen , bis zum Jahr
1853 erwachsenen Akten über bürgerliche
Rechtsstreitigkeiten find gemäß § 5 Ziff . 3
der Justizministerialverordnung vom 8.
April 1853, Regierungsblatt Nr . XIV ,
zur Vertilgung ausgeschieden , was mit
dem Anfügen öffentlich bekannt gemacht
wird , daß es den Betheiliaten freistebt,
innerhalb 4 Wochen um Rückgabe der
von ihnen oder ihren Rechtsvorfahren
zu diesen Akten gegebenen Beweisur -
künde» dahier nachzusuchen . St . Blaffen ,
11 . Juni 1885 . Großh . Amtsgericht .

Bnrh ,

Holzversteigerung.
O .718 . 1 . Großh . Bezirksforstei Ober¬

weiler versteigert mit üblicher Zahlungs¬
frist aus Sirnitzer Domänenwaldun¬
gen Montag , 22 . Juni 1885 , Vor¬
mittags 10 Uhr , auf der Sirnitz : An¬
den Äbth . Sirnitzgraben , Wiedenwald ,
Kaidbuck, Brändleboden , Fischenberger -
und Kühlenbronner Hang : 600 Baum¬
pfähle u . Rebstecken, 375 Bohnenstecken,
270 Ster buchenes Scheitholz I . u . I>.
Klaffe , 106 Ster buchenes Klotzholz,
53 Ster tannene Rollen . 126 Ster tan-
nenes Klotzhvtz , 100 Ster buchenes »> j
48 Ster meist tannenes Prügelholz ,
3000 buchene und 3454 tannene und ge- >
mischte Wellen . Dienstag , 23 . Juni )
1885 , Zusammenkunft Vormittag - !
10 Uhr am ober » Weg im Sirnitz ' :
graben , aus den Abtheilungen Sir - i
nitzgraben , Langenbuck , Spähnplatz u. I
Wiedenwald : 21 tannene Sägklötze uadf
68 tannene Baustämme . — Die Do- I
mänenwaldhüter Schwalb auf Ritter*»
Hof und Holdermann auf Sirnitz zeige»!
das Holz vor der Versteigerung a"'

/
Verlang en vor . ."

O .708 . Nr . 7616 . Dur lach -

Bekanntmachung. .
Der Kaminfegerdienst des U . DiAnkt-^

mit den Gemeinden Auerbach , Bett
Hansen, Jöhlingen , Kleinsteinbach, ^
nigsbach , Langensteinbach . Singen . Sd
lingen . Spielberg , Stnpferich . Unw
Mutschelbach, Wilferdingen u . WöschbA
ist erledigt und wird hierdurch mit Fr :—

bis L2 . d . M . zur Bewerbung aw
geschrieben . — Die Bewerbungen W
schriftlich hierher einzureicheu und ist ?

denselben über Namen , GebnrtS - u-

Wohnort , Alter , Familienvnhältnn
Vorbildung und seitherige ThtttlM
wahrheitsgetreue Angabe zu
die in 8 63 Abs . 2 . Ziff . 1 . 2 . 3 der ?—

ordnupg vom 23 . Dezbr . 1883 , («
v . V .- Blatt Nr . 57 ff .) vorgeschried
Beurkundungen find anznschließen .

Durlach , den 12 . Juni 1885 . ^

Großh . bad . Bezirksamt .
Gruber .

Druck und Verlag d> r G . Brann ' scheu Hofbnchdruckerei .
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